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Ein jeder kann sagen: P. Pio ist mein!  (hl. Pio) 4. - 10. Sept.   7 TagePOLEN - Schwarze Madonna

Krakau - Tschenstochau - Wien
Wadowice - Maria Taferl - Maria Namenfeier

Wien / A 
Die Maria Namenfeier wurde ab 1958 jahr-
zehntelang in der Wiener Stadthalle abgehal-
ten. Seit 2011 findet sie im Stephansdom statt. 
Getragen und organisiert wird die Mariä Na-
menfeier von der Rosenkranz-Sühnekreuz-
zug-Gebetsgemeinschaft, die 1947 vom Fran-
ziskanerpater Petrus Pavlicek (1902-1982) 
gegründet wurde. Sie umfasst rund 300.000 
Mitglieder in mehr als 130 Ländern und gibt 
die Zeitschrift „Betendes Gottesvolk“ heraus. 
(https://www.rsk-ma.at)
Als die sowjetischen Besatzer nach 
364 erfolglosen Verhandlungen, am 15. Mai 
1955 im Schloss Belvedere wider Erwarten 
den Staatsvertrag unterzeichneten und 
sich endgültig aus Österreich zurückzogen 
- hat für die damalige Regierungsspitze kein 
Zweifel bestanden: „ohne die Gebete derart 
vieler Menschen hätten wir es wohl nicht ge-
schafft“! (Bundeskanzler Julius Raab)

Krakau

Jesus zur hl. Faustina: 
«Sage der leidenden Mensch-
heit, sie möge sich an Mein 

Barmherziges Herz schmiegen 
und Ich will sie mit 
Frieden erfüllen.»

Geistliche Leitung: Don Martino Mantovani

Montag, 4. Sept.
Durch das Fürstentum Liechtenstein erreichen 
wir morgens Feldkirch im Vorarlberg. Hl. Messe 
im Kapuzinerkloster und anschl. Segen mit der 
Kopfreliquie des hl. Fidelis - Patron der  Kopflei-
denden. Mittagslunch aus dem Car. Fahrt durch 
das Tirol über Innsbruck, Salzburg und Linz. 
Abends erreichen wir den Wallfahrtsort Maria 
Taferl an der Donau. Hotelbezug.

Dienstag, 5. Sept.
Hl. Messe in der Basilika, Besuch der Schatz-
kammer. Interessante Fahrt der schönen Donau 
entlang. Durch das Nibelungengau und über die 
tschechische Grenze, Brünn und Olmütz passie-
ren wir die polnische Grenze. Mittagessen fakul-
tativ. Am späteren Nachmittag Ankunft in der 
ehem. Königs-Hauptstadt Krakau. Hotelbezug 
für 3 Nächte.

Mittwoch, 6. Sept.
Tagesausflug durch die nördl. Industriemetro-
pole Katowice vorbei zum 
grössten Pilgerort Polens, 
Tschenstochau (Czesto-
chowa) mit der Schwar-

zen Madonna.  Hl. Messe in der Basilika mit 
der Gnadenkapelle, Führung durchs Heiligtum 
mit Museum und Schatzkammer. Rund um das 
befestigte Paulinerkloster ist ein sehr eindrück-
licher Kreuzweg angelegt. Gegen Abend Rück-
fahrt nach Krakau. 

Donnerstag, 7. Sept.
Hl. Messe mit Andacht im Kloster Lagiewniki, 
hl. Sr. Faustina. Mittagessen. (Tagebuch über 
die Gespräche mit Jesus, Gebete usw. ISBN 978-
83-89731-63-0). Stadtrundfahrt vorbei am Wa-
wel, Führung zum Marktplatz - einer der schön-
sten mittelalterlichen Plätze der Welt - Besuch 
der Kathedrale und der Marienkirche. 

Freitag, 8. Sept. (Maria Geburt)
Südlich von Krakau besuchen wir das Elternhaus 
des hl. Papstes Joh. Paul II. in Wadowice.  Wir 
verlassen den schönen Nadelwald der Karpaten. 
Mittagessen fak. Durch das tschechische Olmütz 
und Brünn erreichen wir abends den Weinviertel 
und Wien. Hotelbezug für 2 Nächte.

Samstag, 9. Sept.
Stadtrundfahrt, Besuch der Kapuziner gruft, der 
Franziskanerkirche mit dem Grab des P. Pe-
trus Pavlicek OFM, Gründer des „Rosenkranz-
Sühnekreuzzuges“. Mittagessen fakultativ. 
Teilnahme an der Maria Namenfeier im Ste-
phansdom, mit Erzbischof Franz Lackner von 
Salzburg, ein bedeutendes und glaubensstärken-
des Erlebnis.

Sonntag, 10. Sept.
Nach der hl. Messe Heimreise über Linz, Mittag-
essen fakultativ, am Kaisergebirge entlang ins 
Inn-Tal und durch das Tirol in unsere Heimat zu-
rück.

Pauschalpreis inkl. HP Fr. 1050.-
(zusätzlich 2 x Lunch, 2 Mittagessen inklusiv)
Einzelzimmerzuschlag: Fr. 175.-
inkl. Führung in Tschenstochau
inkl. Führung in Krakau
inkl. Stadtrundfahrt Wien

Herzlich 

willkommen! 

 Auszug „Pilgern + Kultur 2023“  


